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EINLADUNG ZUR 
SENIORENWEIHNACHTSFEIER 
 

 
 

Die Gemeinde Behamberg lädt auch im heurigen 
Jahr wieder alle Pensionistinnen und Pensionis-
ten zu einer vorweihnachtlichen Feier in den 
Kultursaal Behamberg ein. Diese findet am Mitt-
woch, den 2. Dezember 2015 um 14.00 Uhr 
statt. Wir wollen, einer Tradition folgend, einige 
besinnliche und gemütliche Stunden verbringen 
und freuen uns über Ihre zahlreiche Teilnahme. 
Selbstverständlich sind auch die Ehepartner 
dazu eingeladen. Sollte jemand keine Mitfahrge-
legenheit haben, so ersuchen wir um Meldung 
am Gemeindeamt (Tel. 07252/31000).  
Die Einladung erfolgt nur über die Gemeinde-
nachrichten. Sie erhalten darüber hinaus keine 
adressierte Einladung! 
 
 

EINLADUNG ZUR ÖFFENTLICHEN 
GEMEINDERATSSITZUNG 
Es werden alle GemeindebürgerInnen sehr herz-
lich zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
am 9. Dezember 2015 um 19.00 Uhr im Kulturs-
aal eingeladen. Als Hauptpunkt findet sich der 
Haushaltsvoranschlag für das kommende Jahr. 
Es wird außerdem Informationen zu den Vorha-
ben im Jahr 2016 geben. 

ERÖFFNUNG NEUER BAUHOF 
Der neue Bauhof ist am 30. Oktober 2015 eröff-
net worden. Nach zweijähriger Bauzeit wurde er 
unter Beisein zahlreicher Ehrengäste seiner Be-
stimmung übergeben. Viele Behambergerinnen 
und Behamberger nutzten die Chance, das neue 
Gebäude innen und außen zu besichtigen. Un-
seren Bauhofmitarbeitern steht jetzt ein moder-
ner Kommunalbau bei der Bewältigung ihrer 
vielfältigen Aufgaben zur Verfügung. Vielen 
Dank allen beteiligten Mitarbeitern und Firmen 
für die reibungslose Umsetzung des Projektes! 
Fotos von der Eröffnungsfeier finden Sie auf der 
Gemeindehomepage.  

 
V.l.n.r.: Mag. Gerhard Karner (2. Landtagspräsident), 
Bauhofmitarbeiter Franz Wimmer, Amtsleiter Harald 
Schwödiauer, Bgm. Mag. Karl Josef Stegh, Vizebür-
germeister Manfred Zeitlhofer, Bauhofmitarbeiter 
Thomas Lehbrunner, Bauhofleiter Josef Kampenhu-
ber 

 
 

„WILLKOMMEN MENSCH  
IN BEHAMBERG“ 
Am 9. November 2015 luden Pfarre, Gemeinde 
und die Betreuungsgruppe „Willkommen Mensch 
in Behamberg“ zu einem Infoabend ein. Viele 
BürgerInnen nutzten die Gelegenheit, Wissens-
wertes über die private Unterbringung und Be-
treuung von Flüchtlingen in Behamberg zu erfah-
ren und Anfragen zu stellen. Auch Erfahrungen 
aus Großraming und Haidershofen wurden vor-
gestellt.  
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V.l.n.r.: Manfred Schimpl (Bürgermeister Haidersh-
ofen), Christian Köstler (Leiter Caritas Amstetten), 
Erwin Wiesner (Koordinator „Willkommen Mensch in 
Behamberg“), Pfarrmoderator Dr. Norbert Jan Kokott, 
Bgm. Mag. Karl Josef Stegh., Hermine Riegler (Amts-
leiterin Großraming), Prof. Dipl.-Ing. Franz Erhard, 
Amtsleiter Harald Schwödiauer 
 

In einer freien Wohnung im Seniorenwohnheim 
ist seit Ende Oktober eine syrische Flüchtlings-
familie einquartiert. Vater (25), Mutter (22) und 
das 18 Monate alte Kind sind nach der anstren-
genden Flucht erschöpft aber wohlauf. Sie sind 
froh, endlich Unterschlupf gefunden zu haben. 
Bitte begegnen Sie der Familie mit Rücksicht. 
 

Zur Zeit wird das „Leitner-Häusl“ (Wachtberg 81) 
als Unterkunft für eine Flüchtlingsfamilie vorbe-
reitet. Zahlreiche ehrenamtliche Helfer, darunter 
auch die neuen Gäste aus Syrien, beteiligten 
sich bei einer gemeinsamen Renovierungsakti-
on. Vielen Dank für das Engagement.  

 
Freiwillige Helfer bei der gemeinsamen Renovie-
rungsaktion.  
 

Um die Betreuung der Flüchtlinge kümmern sich 
engagierte BehambergerInnen, die sich in der 
Betreuungsgruppe „Willkommen Mensch in Be-
hamberg“ zusammengeschlossen haben.  
Wenn auch Sie helfen wollen, wenden Sie sich 
bitte an den Koordinator von „Willkommen 
Mensch in Behamberg“: Ing. Erwin Wiesner (Tel. 
0650/7475920; E-Mail: erwin.wiesner@aon.at) 
oder an Bürgermeister Mag. Karl Josef Stegh 
(Tel. 07252/31000-16, E-Mail: buergermeis-
ter@behamberg.gv.at). 
Spendenkonto: „Willkommen Mensch in Be-
hamberg“ IBAN AT41 3227 8001 0020 0410 
 
 

SCHNEERÄUMUNG  
Bitte beachten Sie, dass auf Siedlungsstraßen 
stets zwei Fahrstreifen (5,2 m) frei zu bleiben 

haben, um das ungehinderte Befahren der 
Räumfahrzeuge zu gewährleisten. Auch Einsatz-
fahrzeugen und der Müllabfuhr ist eine problem-
lose Zufahrt zu ermöglichen. Auf Umkehrplätzen 
darf nicht geparkt werden! 
Bitte vergessen Sie nicht, dass die Eigentümer 
von Liegenschaften im Ortsgebiet, ausgenom-
men die Eigentümer von unverbauten land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften und 
Sonderregelungen, dafür zu sorgen haben, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 Meter vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge be-
findlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist 
ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säu-
bern und zu bestreuen.  
 
 

WOLFGANG STROPEK 
AUSGEZEICHNET 
Für sein Engagement für den österreichischen 
Motorsport wurde der Behamberger Wolfgang 
Stropek von der NÖ Landesregierung ausge-
zeichnet. Mit seinem Verein IGFC widmet er sich 
der Organisation von Oldtimer- und Rennveran-
staltungen, insbesondere dem Oldtimer-Grand-
Prix auf dem Red-Bull-Ring (Rupert Hollaus Ge-
dächtnisrennen).  
Wolfgang Stropek ist ehemaliger Motorradrenn-
fahrer und Staatsmeister in der Klasse bis 500 
ccm. Wir gratulieren ganz herzlich!  

 
Hermann Priller (Büro LR Elisabeth Kaufmann-
Bruckberger), Wolfgang Stropek und LAbg. Herbert 
Thumpser bei der Überreichung der Urkunde. 

 
 

GESUNDES BEHAMBERG  
Bodyyoga: Wir beginnen mit Aufwärmübungen, 
darauf folgen Übungsreihen mit verschiedenen 
Asanas. Muskeln werden gekräftigt und gedehnt, 
Blockaden gelöst und Energien wieder zum 
Fließen gebracht. Der Kurs findet ab Mittwoch, 

mailto:erwin.wiesner@aon.at
mailto:buergermeister@behamberg.gv.at
mailto:buergermeister@behamberg.gv.at


3 

13. Jänner 2016 10 mal jeweils von 17.20 bis 
18.20 Uhr in der Mehrzweckhalle Behamberg 
statt und kostet für Frühbucher (Zahlung bis 
10.12.) € 72,-, sonst € 80,-.  
Faszien in Bewegung: Faszien sind das, was 
jeden Muskel, jedes Organ, aber auch jede 
Bandstruktur umgibt. Sie sind das Organ, wel-
ches alles mit allem verbindet, das den Körper 
zusammenhält und strukturiert. Das alles hat 
großen Einfluss auf die Geschmeidigkeit und 
Genauigkeit einer Bewegung. Der Kurs findet ab 
Mittwoch, 13. Jänner 2016 10 mal jeweils von 

18.30 bis 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Be-
hamberg statt und kostet für Frühbucher (Zah-
lung bis 10.12.) € 72,-, sonst € 80,-. 
Anmeldung für diese beiden Kurse bei Gerlinde 
Lirscher (Tel. 0680/1228020, E-Mail:  
info@fitness-lirscher.at) Aufgrund der Registrier-
kassenpflicht können alle Kursbeiträge nur mehr 
per Überweisung bezahlt werden.  
 
Termin-Erinnerung: Allgemeine Sportgymnas-
tik mit Matthias Schmollmüller ab 26. November 
2015 in der Mehrzweckhalle!  

 
 

EINSCHALTUNGEN 
 

LANDJUGEND: NIKOLAUSBESUCHE 
Die Mitglieder der Landjugend Behamberg ha-
ben sich wieder bereit erklärt, Nikolausbesuche 
zu machen. Wer einen Besuch haben will, muss 
sich bei der Landjugend anmelden und auch 
vereinbaren, wer die Geschenke zur Verfügung 
stellt. Kontaktperson: Thomas Gmainer (Tel. 
0676/4705085) 
 
 

FILZSCHMUCK 
Nassfilzen ist eine alte Technik, die sich ideal 
eignet um Schmuck herzustellen. Es wird eine 
Vielfalt an Formen und Möglichkeiten geboten. 
Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Ge-
stalte deine eigene Kette, Ring, Armband, Ohr-
ringe, Brosche, Weihnachtsgeschenk,… 
Referentin ist Anna Stegh. Der Kurs findet am 
Dienstag, den 1.12.2015 von 19.00 bis 22.00 
Uhr im Pfarrheim Behamberg statt. Der Kursbei-
trag beträgt € 8,- plus Materialkosten. 
Mitzubringen: Handtuch, eventuell Perlen oder 
Ketten, falls man diese mit den gefilzten Kugeln 
oder Schnüren verbinden möchte. Merinowolle 
falls vorhanden, kann aber auch von der Kurslei-
terin bezogen werden. 
Veranstalter: Die Bäuerinnen Behamberg in Ko-
operation mit der Kath. Frauenbewegung 
Anmeldung bitte möglichst rasch, spätestens bis 
27.11. bei Edith Zeitlhofer (Tel. 0664/73970127) 
 
 

SIEDLERVEREIN 
Der Siedlerverein hat für die nächste Zeit fol-
gende Aktivitäten vorgesehen: Am Samstag, den 
5.12. findet von 9.00 bis 16.00 Uhr ein Weih-
nachtsmarkt für Selbstverkäufer statt. Um 16.30 
Uhr kommt dann der Nikolaus (ohne Krampus) 
zu den Kindern (bis 7 J.). Anmeldungen) per E-
Mail: svbehamberg@gmx.at oder telefonisch 
(0676 6564026) erforderlich (zwecks Sackerl). 
PC-Grundkurs ab Ende November freitags um 
18.00 Uhr oder eventuell auch samstags (fünf 

mal drei Stunden). Bitte anmelden. Genauer 
Zeitpunkt wird telefonisch bekanntgegeben. 
Wer Tarockspielen lernen möchte bzw. wer spie-
len möchte – bitte melden. Für den Winter ist 
auch ein Spieleabend geplant. Bei Interesse 
bitte ebenfalls melden. 
Winterwanderung am 28.12.2015: Treffpunkt um 
14.00 Uhr beim Siedlervereinshaus. 
Für das Birnstingl-Turnier am Samstag, den 16. 
Jänner 2016 bitte rasch anmelden! 
 
 

WINTERBASAR 
Am Freitag, den 27. November findet an der 
Neuen Mittelschule Haidershofen ein Winterba-
sar statt. Verkauft werden Schi, Schistöcke, 
Schischuhe, Snowboards, Eislaufschuhe, Schlit-
ten, Schihelme, Schibobs und Wintersportbe-
kleidung (Mäntel oder sonstige Winterbekleidung 
und Inlineskates werde nicht angenommen). Die 
Abgabe und Annahme der zu verkaufenden Win-
tersportartikel erfolgt in der Zeit von 12.00 bis 
13.00 Uhr. Die Verkaufszeit ist von 13.00 bis 
17.00 Uhr.  
Ein besonderes Service bietet das Sportgeschäft 
Intersport Scheinecker an – ein Schiservice um 
10 Euro, egal ob sie ihre Schi von zu Hause mit-
bringen oder die Schi am Winterbasar erwerben. 
 
 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN  
Als Geometer in Haag suche ich einen Lehrling 
für den Lehrberuf als VermessungstechnikerIn 
(Lehrzeit: 3,5 Jahre, Berufsschule in Wien).  
Das Berufsbild des Vermessungstechnikers ist 
stark geprägt von EDV- und CAD-Anwendungen 
sowohl bei der Messtechnologie als auch bei der 
Auswertung und Planerstellung im Büro.  
EDV- und mathematisches Interesse werden 
daher vorausgesetzt. Nützen Sie die Möglichkeit 
eines Schnuppertages. Entlohnung entspre-
chend Kollektivvertrag für Angestellte bei Archi-
tekten und Ingenieurkonsulenten. 

mailto:info@fitness-lirscher.at
mailto:svbehamberg@gmx.at
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Falls Sie Interesse an der Erlernung eines inte-
ressanten technischen Berufes haben, ersuche 
ich Sie, mich zu kontaktieren. 
Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Gerhard Lubowski 
ZT GmbH, Bahnhofstraße 24, 3350 Haag 
E-Mail: office@lubowski.at 
 

Wir suchen eine(n) IT TechnikerIn (m/w) für 
Software Support / Implementierung / IT-
Infrastruktur.  
Ihre Aufgabe besteht im Support und in der Im-
plementierung unserer Software-Applikationen 
beim Kunden, sowie die Betreuung der betriebs-
internen IT-Infrastruktur und der Datensicherung 
als auch Serveradministrationen in virtuellen 
Umgebungen (VMware). 
Sie bieten: Fundierte Programmierkenntnisse 
(C#), Know-How im Bereich Web-Applikationen 
und SQL Datenbanken, gezieltes Problemlöse-
verhalten, Kommunikationsfähigkeit mit Kunden, 
Teamfähigkeit, Reisebereitschaft, einen eigen-
verantwortlichen Arbeitsstil sowie gute Kenntnis-
se im Bereich Netzwerk, Hardware und Software 
aller Art.  
 

Weiters suchen wir eine(n) Softwareentwickle-
rIn (m/w). Ihr Aufgabe besteht in der Entwick-
lung von Softwarekomponenten auf Basis von 
C# und .NET sowie SQL Datenbanken.  
Sie bieten: fundierte Programmierkenntnisse 
(C#), umfangreiches Know-How im Bereich 
Web-Applikationen und SQL Datenbanken, 
Teamfähigkeit, eigenverantwortlichen Arbeitsstil, 
Kommunikationsfähigkeit.  
Wir bieten: ein monatliches Mindest-Bruttogehalt 
von EUR 2.100,– mit Bereitschaft zur Überbe-
zahlung; Einstufung abhängig von Ausbildung, 
beruflicher Qualifikation und Erfahrung; ein sehr 
angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten 
Team, eine anspruchsvolle Tätigkeit mit span-
nenden und abwechslungsreichen Aufgaben.  
Bewerbung für diese beiden Stellenausschrei-
bungen per E-Mail an jobs@kon-cept.at. 
 

Die NÖ.Regional.GmbH bringt die Position ei-
nes/einer Regionalberater/in der Hauptregion 
Mostviertel zur Ausschreibung. Die unbefristete 
Position ist eine Vollzeitfunktion mit ehestmögli-
chem Dienstantritt. Gehalt: VB € 2.000 Brutto. 
Für Fragen steht Ihnen Herr Mag. Johannes 
Wischenbart zur Verfügung.  
Email: johannes.wischenbart@noeregional.at, 
Tel: 0676 / 88 591 211 
 
 

VÖGEL RICHTIG FÜTTERN 
In der kalten Jahreszeit finden Vögel oft schwer 
Futter. Wir geben Ihnen Tipps, was Sie bei der 
Fütterung beachten sollten. 
Füttern Sie nur, wenn das natürliche Futteran-
gebt im November oder Anfang Dezember 

knapp wird. Diese Hilfestellung sollte bis max. 
Februar / März geleistet werden. Ein vorzeitiges 
Füttern ist nicht erforderlich. Am Wichtigsten ist 
die Fütterung bei Notzeiten, wenn natürliche 
Nahrung nicht erreichbar ist.  
Um Infektionen vorzubeugen sind Silohäuschen 
empfehlenswert, da immer nur ein kleiner Teil 
des Futters offen liegt. Futterhäuschen müssen 
regelmäßig gereinigt werden. 
Unsere heimischen Vögel lassen sich grob in 
zwei Kategorien einteilen: die Körnerfresser und 
Weichfutterfresser. Im Handel gibt es Futtermi-
schungen zu kaufen, die auf unsere heimischen 
Arten abgestimmt sind. Aber auch frisches, auf-
geschnittenes Obst ist ein willkommener Snack. 
Amseln fressen bevorzugt Rosinen, Hafer- und 
Weizenflocken sowie Äpfel. Meisen lieben Fett-
futter, wie die bekannten Meisenknödel oder 
Meisenringe, Nüsse und Sonnenblumenkerne. 
Auch Rotkehlchen bevorzugen fetthaltiges Futter 
wie Nüsse, Getreideflocken oder auch spezielles 
Futter für Insektenfresser. Spatzen (Sperlinge) 
hingegen gelten als Allesfresser. Zaunkönig, 
Star, Amsel und Drossel bevorzugen Insekten 
und weichen im Winter gerne auf Beeren, Sa-
men und Haferflocken aus. 
Vögel und vor allem auch Wasservögel, wie 
Schwäne, Enten und Co, sollten nicht mit Brot 
gefüttert werden. Brot enthält zu viel Salz und 
quillt im Vogelmagen auf. Auch Speisereste und 
Gewürztes sind für Vögel ungeeignet. 
Auch im Winter ist eine Schale mit Trink- oder 
Badewasser sehr beliebt und wird gerne ange-
nommen.  
Das vorrangige Ziel für den Schutz einer arten-
reichen Vogelwelt ist die Erhaltung von natürli-
chen Lebensräumen. Grundsätzlich sollte man 
im eigenen Garten vor allem darauf achten, hei-
mische Sträucher und Bäume zu pflanzen, da 
diese natürlicher Schutz und Futterquelle für 
unsere Vögel sind. Auch das Pflanzen von sa-
menreichen Wildkräutern und Blumen im Garten 
sorgt für viele gefiederte „Mitbewohner“. 
Weitere Informationen: www.naturland-noe.at  
 

 

HEIMHELFER/IN 
Möchten Sie wieder ins Berufsleben einsteigen? 
Wollen Sie hilfsbedürftigen Menschen zur Seite 
stehen? Die ISL-Akademie NÖ bietet Ihnen wie-
der eine fundierte Ausbildung am Standort in St. 
Pölten, mit der Sie sich einen Beruf mit Zukunft 
sichern können. Nächster Termin: 9. Februar 
2016 bis 13. Juni 2016. UBV-Aufschulung: 9. 
Februar 2016 bis 13. April 2016 
Alle näheren Informationen zum Lehrgang finden 
Sie auf unserer Homepage. Gerne beraten wir 
Sie auch telefonisch (Tel.: 0664/1432796) 
www.isl-akademie-noe.at 

mailto:office@lubowski.at
http://www.isl-akademie-noe.at/
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MOSTVIERTLER HONIGQUALITÄT 
Bereits im Mittelalter gab es die gewerbsmäßige 
Erbeutung von Honig, die von der Zunft der 
„Zeidler“ ausgeübt wurde. Da Zucker, wie wir ihn 
heute kennen, noch nicht bekannt war, genos-
sen die Zeidler einen hohen Stellenwert. In die-
ser Zeit erbeuteten die Zeidler den Honig durch 
herausschneiden der Waben aus Holbäumen. 
Sich auf die lange Tradition der Imkerei besin-
nend, schlossen sich nun 21 Topimker zu einer 
Gruppe zusammen, um hochwertige Imkereipro-
dukte aus der Region zu erzeugen und zu ver-
markten. 
Unter anderem stehen „die Zeidler“ für die Arter-
haltung der Carnica Biene, die als besonders 
schützenswert gilt. „Sämtliche „Zeidler“-Produkte 
werden mit dem Wappen der Zeidler gekenn-
zeichnet. „So erkennt der Konsument mit einem 
Blick, dass diese Produkte mit regionalem Ur-
sprung und überprüfter Qualität hergestellt wur-
den“, so Frau LABg. Michaela Hinterholzer Ob-
frau des Tourismusverbandes Moststraße.  
Mehr Informationen bzw. wo Sie Ihren nächsten 
Zeidler in der Region finden, steht auf unserer 
Website: www.die-zeidler.at 
Kontakt für Rückfragen: 

Leader Region Tourismusverband Moststraße 
Christian Haberhauer  
Mostviertelplatz 1/1/4, 3362 Öhling  
Tel.: 07475/53 340 500 
Mail: christian.haberhauer@moststrasse.at 

 
 

TAG DER OFFENEN TÜR 
Die Polytechnische Schule St. Pter/Au lädt zum 
Tag der offenen Tür, und zwar am Samstag, den 
28. November 2015 von 8.00 bis 12.00 Uhr.  

 
 

INFOTAG 
In den Schulen für allgemeine und psychiatri-
sche Gesundheits- und Krankenpflege im Most-
viertel findet am 16. Jänner 2016 von 10.00 bis 
16.00 ein Infotag Uhr statt.  
Schule für allgemeine Gesundheits- und Kran-
kenpflege, 3300 Amstetten, Krankenhausstr. 12 
Nähere Infos zu Ihrer Ausbildung mit Zukunft 
finden Sie im Internet: www.pflegeschulen-
noe.at 
 

 

 
ÄRZTLICHER WOCHENENDDIENST 
 

Zeitraum (von, bis) Zuständiger Arzt Tel. Adresse 

Sa, 21. 11. 2015, 07:00 

Mo, 23. 11. 2015, 07:00 
Dr. Gerhard IMB 

07477/44801  
Rohrbach 81 

3351 Weistrach 

Sa, 28. 11. 2015, 07:00 

So, 29. 11. 2015, 07:00 
Dr. Karl HABICHLER 

07434/44 924  
Haltestellenstr. 10/3/11 

3350 Haag 

So, 29. 11. 2015, 07:00 

Mo, 30. 11. 2015, 07:00 
Dr. Bernhard BALDINGER 

07434/43590 
Linzer Straße 1 

3350 Haag 

Sa, 05. 12. 2015, 07:00 

Mo, 07. 12. 2015, 07:00 
Dr. Walter IRAUSCHEK  

07252/37301  
Zellhofersiedlung 24 

4431 Haidershofen 

Mo, 07. 12. 2015, 20:00 

Mi, 09. 12. 2015, 07:00 
Dr. Bettina M. HENGST 

07434/42 392 
Bahnhofstraße 14 

3350 Haag 

Sa, 12. 12. 2015, 07:00 

Mo, 14. 12. 2015, 07:00 
Dr. Norbert JAROSCH 

07435/8500  
Burgergasse 9 

4432 Ernsthofen 

Sa, 19. 12. 2015, 07:00 

Mo, 21. 12. 2015, 07:00 
Dr. J. DIESENREITER 07252/30666  4441 Behamberg 5 

 

Aktuelle Zahnarztnotdienste im Internet: http://www.zahnaerztekammer.at/ 
 
 

http://www.die-zeidler.at/
http://www.pflegeschulen-noe.at/
http://www.pflegeschulen-noe.at/
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:5198
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:8705
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:17170
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:4371
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:11329
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:4401
https://sso.arztnoe.at/arztsuche/displayMedic/aeknoe?q=id:6031
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VERANSTALTUNGEN IN NÄCHSTER ZEIT 
 

21.11.15 „Drei Männer im Schnee“ (Premiere) Theater in Behamberg Mehrzweckhalle 

22.11.15 „Drei Männer im Schnee“  Theater in Behamberg Mehrzweckhalle 

27.11.15 „Drei Männer im Schnee“  Theater in Behamberg Mehrzweckhalle 

28./29.11.15 Adventmarkt  Kath. Frauenbewegung Pfarrheim 

28.11.15 „Drei Männer im Schnee“  Theater in Behamberg Mehrzweckhalle 

04.12.15 „Drei Männer im Schnee“  Theater in Behamberg Mehrzweckhalle 

05.12.15 „Drei Männer im Schnee“  Theater in Behamberg Mehrzweckhalle 

06.12.15 
„Drei Männer im Schnee“  

(Zusatzvorstellung) 
Theater in Behamberg Mehrzweckhalle 

12.12.15 Roratemesse Pfarre Behamberg Pfarrkirche 

13.12.15 Konzert im Advent Musikschule Mehrzweckhalle 

15.12.15 Rechtssprechtag (Anm. b. Mag. Krones) Gemeinde Behamberg Gemeindeamt 

 

WIR GRATULIEREN HERZLICH 
 

Stefanie Putz zum 90. Geburtstag:  

 
V.l.n.r.: Lambert Seirlehner (Seniorenbund), Pfarr-
moderator Dr. Norbert Jan Kokott, Stefanie Putz (sit-
zend), Bgm. Mag. Karl Josef Stegh, Vizebürgermeis-
ter Manfred Zeitlhofer, Elfriede Haider u. Hermine 
Marquart (beide Kath. Frauenbewegung) 

 
WEITERS GRATULIEREN WIR: 

 

Rudolf Pötsch zum 80. Geburtstag 
 

sowie Franz Kogler ebenfalls zum 80. Geburtstag. 

 
Mit besten Grüßen 

 

Euer Bürgermeister 
 
 

 

 
Mag. Karl Josef Stegh 


